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M91. Danzig, den 14. November. 1894. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1 Es wird zur Kenntniß der Betheilig ten gebracht, daß die Konſulatsgebühren für die 
Viſirung eines Paſſes nach Rußland jetzt 4 , 95 d. betragen, 
Danzig, den 10. November 1894. 
Der Landrath. 


r . ne er en 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


2. Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Herrn Landraths vom 13. Auguſt 1891 

(Freisblatt für 1891, Seite389 ff.), in welcher die die einzelnen Voreinſchätzungsbezirke bildenden 
rtſchaſten namentlich aufgeführt find, beſtimme ich, daß die Voreinſchätzungskommiſſionen ihre 
"gungen für die Voreinſchätzung pro 1895/96 an folgenden Orten halten: 
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1. Kokoſchken. 13. Guteherberge. 
2. Gluckau. 14. Prauſt. 

3. Oliva. 15. Straſchin. 

4. Conradshammer. 16. Gr. Bölkau. 
5. Hochſtrieß 17. Gr. Saalau. 
6. Pietzlendorf. 18. Suckſchin. 

7. Zigankenberg. 19. Langenau. 

8. Emaus. 20. Roſenberg. 
9. Schüddekkau. 21. Kladau. 

10. Dorf Schönfeld. 22. Gr. Trampken (bisheriges Dorf). 
11. Ohra. 23. Johannisthal. 
12. Jenkau. 24. Grenzdorf. 


Die Nummern entſprechen den in der oben erwähnten Bekanntmachung feſtgeftellten 
24 Voreinſchätzungsbezirken. Bei den Bezirken 5, 10, 18 und 21 iſt der Ort des Zuſammen⸗ 
tritts ein anderer als im Vorjahr. 


Die Herren Vorſitzenden der Voreinſchätzungskommiſſionen werden erſucht, das ihnen 
zugehende Veranlagungsmatertal zu prüfen und nöthigen Falls zu ergänzen und zu berichtigen. 


Die gewählten und ernannten Mitglieder der Kommiſſion und ihre Stellvertreter ſind 
dieſelben wie im vergangenen Jahre. 


Bezüglich der Vorſchriften über die Einladung zur Sitzung und die Einberufung eines 
Stellvertreters nehme ich Bezug auf meine Bekanntmachung vem 7. November 1892 (Kreis: 
blatt für 1892, Seite 606.) 


Damit mir gemäß höheren Orts ertheilter Anweiſung ermöglicht wird, den Sitzungen 
der Voreinſchätzungskommiſſionen beizuwohnen, erſuche ich die Herren Vorſitzenden der Vorein⸗ 
ſchätzungskommiſſionen die Sitzungen der Kommiſſionen derart anzuberaumen, daß dieſelben 
ſtattfinden: 
in denjenigen der vorbezeichneten zum Zuſammentritt beſtimmten Ortſchaften, deren Namen mit 

einem Buchſtaben zwiſchen A. und G. beginnt 
in der Zeit vom 24. bis 28. November, 


in den Ortſchaften, deren Namen mit einem Buchſtaben zwiſchen H. und P. beginnt 
in der Zeit vom 29. November bis 2. Dezember, 


in den Ortſchaften, deren Namen mit einem Buchſtaben zwiſchen Q. und Z. beginnt 
in der Zeit vom 3. bis 6. Dezember. 


Von der Zeit und dem Lokal der Sitzung iſt mir rechtzeitig Mittheilung zu machen. 


Bezüglich der für die Beſchlußfähigkeit der Kommiſſion der für die Abſtimmung und die 
Aufnahme des Sitzungsprotokolls beſtehenden Vorſchriften, ſowie bezüglich der übrigen für die 
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Thätigkeit der Voreinſchätzungskommſſionen beſtehenden Vorſchriften verweiſe ich auf die Bekannt⸗ 
machung des Herrn Landraths vom 16. November 1891, Kreisblatt für 1891, Seite 533 ff.) 

Ich erinnere an die Verfügung des Herrn Vorſitzenden der Einkommenſteuer⸗Berufungs⸗ 
Kommiſſion, welche von mir unterm 22. November v. 3. veröffentlicht iſt (Kretsblatt für 1892, 
Seite 26). Danach ſoll die Einſchätzung zur Stnats⸗Einkommenſtener womöglich an einem 
Tage beendigt ſein. Zu dieſem Zweck werden die Sitzungen meiſtens um 9 Uhr ſpäteſtens 
beginnen müſſen. 

In der Staatsſteuerliſte ſind die für erforderlich erachteten und von der Voreinſchätzungs⸗ 
Kommiſſion beſchloſſenen Aenderungen mit rother Tinte zu bewirken. 

Bei denjenigen Cenſiten, welche Mitglieder der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſion find, iſt ein 
entſprechender Vermerk in der Lifte zu machen. 

Diejenigen Perſonen, bezüglich welcher die Voreinſchätzungs⸗Kommiſſion die Aufforderung 
zur Abgabe einer Steuererklärung für wünſchenswerth halt, weil ihre Verhältniſſe nicht klar find, 
find nicht nur in der Staatsſteuerliſte durch eine Eintragung in die Spalte „Bemerkungen“ zu 
bezeichnen, fonrern die betreffenden Namen ſind in beſonderem Verzeichniß (gewöhnlicher Bogen) 
namhaft zu machen. Dies iſt im Intereſſe größerer Ueberſichtlichkeit und prompten Erlaſſes der 
Aufforderung zur Abgabe der Steuererklärung dringend erwünſcht. 

Eine Anwendung von Normalſätzen findet nicht ſtatt. 

Nach erfolgter Voreinſchätzung haben die Herren Vorſitzenden der Kommiſſionen das 
Perſonenverzeichniß mit den Hausliſten, die Staatsſteuerliſte, das Verzeichniß derer, von welchen 
eine Steuererklärung erfordert werden ſoll, die Staatsſteuerrolle und die Gemeindeſteuerliſte mir 
dis zum 14. Dezember d. 38. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 


Danzig, den 15. November 1894. 


Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Ander Höhe. 
v. Kries. 


3. Kleie⸗Verſteigerung. 
Sonnabend, den 24. November 1894, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9, am Kiel⸗ 
graben, öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brotabfällen, Roggen und Haferabfall. 
Proviant⸗Amt Danzig. 


Niehtamtlicher Theil. 


Sargmagazin von Kanthack, 3. Damm, 


empfiehlt bei vorkommendem Bedarf ſein Lager in garnirten und ungarnirten eichenen, fichtenen, 
ſowie Metallſärgen. Durch vortheilhafte Einkäufe und Ausführungen kann ich dieſelben zu den 
billigſten Preiſen verkaufen. 


Pan. we 


5. Bordeaux⸗, Rhein⸗ und Moſelweine von 1 an, Portwein, Sherry und Madeira, 
Ungarweine für Kranke und Reconvalescenten von „ 1,50 an, Rum, Arac und Cognac von 
den niedrigſten bis zu den höchſten Preiſen empfiehlt die Weinhandlung von 


6. A. Aauer, Jopengaße 17. 


6. Einen gut empfohlenen unverb. zweiten Kutſcher oder Vorreiter braucht Dom. Schönfeld. 


Bund der Landwir the. 


7. Freitag, den 16. November er., Nachmittags 2 Uhr, findet in Danzig, im Kaiſerhof, Heil. 
Geiſtgaſſe 43, eine Verſammlung ftatt, in welcher höchſtwahrſcheinlich Herr b. Puttkamer —Plauth 
einen Vortrag halten wird. 

Mitglieter und Freunde der Sache werden gebeten, zahlreich zu erſcheinen. 


Schrewe, Bezirks⸗Vorſitzender. 
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